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Abonnementspreis:

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Vereins-mitglieder:
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen : Herausgeber,

Kom-missionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
33 Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag von Meyer & Zeller Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspreis :

Pro viergespaltene Petitzeile
oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten -Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

m xxviii. ZÜRICH, den 28. November 1896. N£22

Centralheizungen erstellen Gebr. Lincke, Zürich.
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„DODGE"
zweiteilige hölzerne

Riemenscheiben
auch für Doppelriemenbetrieb, 70 °/° leichter als
gusseiserne, 50 % leichter als schmiedeiserne
Scheiben und mit 25 — 60 °/o mehr Kraftübertragung

empfehlen mit Garantie für Haltbarkeit
die Generalvertreter für die Schweiz:

Bachofen & Hartmann, Uster.
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SaarILLINGEN

F.HAUSSMANH X.A DARMSTADT.

Tlionwarenfakik Lausen (Baselland)

— Feuerfeste Produkte, Chamotte, Hupp-Erde. _
Stelle-Ausschreibung.

Die Gemeinde Oerlikon ist im Falle, einen Gemeindeingenieur
anzustellen. Derselbe hat neben seinen technischen Funktionen auch die

Nachführung des Grundkatasters zu besorgen und muss daher Konkordats-
geometer sein.

Die mit fraglicher Stelle verbundenen Obliegenheiten sind in einem
Pflichtenheft zusammengefasst, welches in der Gemeinderatskanzlei zur
Einsicht aufliegt.

Reflektanten für die vakante Stelle wollen ihre schriftlichen Offerten
mit kurzem Aufschluss über Bildungsgang und bisherige Praxis, sowie
Angaben betreffend Gehaltsansprüche bis zum 15. Dezember a. c. der
unterzeichneten Behörde einreichen.

Oerlikon, den 26. November 1896.

Der Gemeiiulerat.

Beste Collector-Bürsten
System Boudreaux.

Isolierband, Isolierschläuche, Vulcan Fiber,
Chatterton Comp.

Hartgummi in Platten, Köhren u. Stäben etc.

Keyser & Co., Zürich.

Prima

schweren -, p^i >^
li8^ liefert die

-t tf0JlJl * Cementfabrik
fri)® Fleiner & Cie., Aarau.

Orenstein et Koppel

XKauf
- Rollbahnen - Miete

Verkaufs-Bureau für die Schweiz:

StraSSbUrg ì. EIS., alter Weinmarkt 13.

Eigene Fabriken, daher billigste Bezugsquelle.
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